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Verordnung 


Der k. k. bevollmächtigten 
weſtgaliziſchen Hofkom⸗ 
miſſion. 


Das Salz wird fuͤr ein landes⸗ 


fürftliches Regale erklaͤret. 


| Da in allen k. k. Erblanden 

nach der Grundverfaſſung der 
Staatsverwaltung die Erzeu⸗ 
gung, und der Verſchleiß des 
Salzes ein landesfuͤrſtliches 
Regale iſt; ſo haben Se. Ma⸗ 
jeftat laut Hofdekrets vom 
27. Dezember v. J. zu ent⸗ 
ſchlieſſen geruhet, daß auch in 
Weſtgalizien Niemanden ge⸗ 
ſtattet ſeyn ſoll, weder zum 
eigenen Gebrauch, noch zum 
Verkauf, und eben fo wenig 


| IR ozpoRZA DZENIH 


€. K. PEENOMOCNEY KOM- 
MISSYI ZADWORNEY GALICYI 
ZACHODNIEY. 


56৫১ deklarute fig zg Dochód 


Monarchiczny. 


A 
| neve we wfzyftkich 
C, K. dziedzicznych Kra- 
iach wediug fundamental. 
nych Ultaw Rzadów Kra- 
jowych W yrabianie, Y 
Przedaz Soli Monarchi- 
canym Dochodem ieft, ra- 
czyta wiec Jego Cefarfko- 
Krolewlka Apoſtolſka Mość 
Dekretem Nadwornym de 
dato 27. Decembris Anni 
elaplı rezolwowaé , 2e tak- 
ze y W Galicyi Zachodmey 
| auf 


auf eigenem, als auf frem⸗ 
dem Grund und Boden Salz 
zu erzeugen; ſondern ein je⸗ 
der, der einen Salzſtock, oder 
eine Salzquelle (Sola) auf 
was immer fuͤr eine Art ent⸗ 
decket, ſoll ſchuldig und ver⸗ 
bunden ſeyn, ohne Verſchub 
von dieſer Entdeckung entwe⸗ 
der dem einſchlagenden Kreis⸗ 
amte, oder der Landesſtelle 
die Anzeige zu machen; wo 
übrigens derjenige, welcher 
gegen dieſes Verboth handelt, 
die Entdeckung verheimlichet, 
oder das entdeckte Salz, oder 
die Salzquelle zu ſeinem Ge⸗ 
nuff gebraudhet , zu einer 
Strafe von fünf hundert Du⸗ 
katen (wovon der Anzeiger, 
nebſt Verheimlichung ſeines 
Namens, das Drittel erhal⸗ 

ten wird) verhalten, oder, 

in ſofern er dieſe baar zu er⸗ 

legen auſſer Stande mare; 

mit einer angemeſſenen Leibes⸗ 

ſtrafe, welche die k. k. Fi⸗ 

nanzhofſtelle beſtimmen wird, 
8৮ belegt werden 
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Dieſe bodfte Entſchlieſ⸗ 
ſung wird ſonach zur allge⸗ 
meinen Wiſſenſchaft, und 
Nachachtung hiemit bekannt 
gemacht, und werden ſowohl 


Nikomu dozwolone byd2 
niepowinno , ani na wiasna 
Potrzebe , ani na Przedaz, 
1 rownie tak ani na wla- 
Sney iako y cudzey Ziemi 
Šol wyrabiač; lecz že kaze 
dy, ktöryby Zyle Solna, 
lub Solna Banie w iakikol. 
wiek bądż Spoſob odkrył, 
obowigzanym bydz ma, 
bez zwłoki o takowym od- 
kryciu albo właściwemu 
Urzędowi Cyrkularnemu, 
albo tež Inſtancyi Kra jowey 
donieść; albowiem. ów, 
który przeciw temu Zas 
kazowi wykroczy, odkry- 
cie te utai y lub który od. 
kryta Sól, albo Solna Ba: 
nie na wlasna Potrzebe u- 
žyie, na Kare Pieciufet Du- 
katow (ktörey to, Kary 


Donoficiel prócz zamilcze- ' 


nia Nazwilkafwego, Trze: 
cia Część w zylk otrzyma.) 
wikazany , lub gdyby tey 
w gotoWižnie złożyć nie 
był w ftanie, Karze przy- 
zwoitey cielesney, którą 
C. K. Finanfowa- Nadwor- 
na Inftancya wyznaczy , bez 
względu podpadać ma, 


Ta wiec Naywyzsza Re- 
zolucya ma bydz ku po- 
wizechney Wiadomości i 
Zachowaniu ninieyfzym o- 
glolzona, nad Dopetnie: 
Die 
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DIE E. k. Kreisaͤmter, als das 
Fiskalamt über den dießfaͤlli⸗ 
gen Befolg gehoͤrig zu wa⸗ 
chen haben. 


Krakau am 19. Jaͤner 
1798. : 


Johann Wenzel 


Freyherr 


niem którey ; tak C. K, 
Cyrkularne Urzedy, iako 
tez y Urzad Fiskalny przy- 
nalezycie czuwać maia. 


w Krakowie na dniu I9, 
Stycznia 1798. 


von Margelik, 


Er, roͤmiſch⸗ Faif. königl. apoſtoliſchen Majeſtaͤt 
bevollmaͤchtigter Hofkommiſſarius. k 


Anton von Baum. 
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